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iSS3 No. 10

Politische Unsicherheit

Der schweizerische
Bundesrath
hat endlich dem Drängen nachgegeben

und erhöht auf einer Reihe von
Artikeln den Eingangszoll, um der
Industrie und dem Gewerbe zu Hülfe
zu kommen.

Dabei scheinen uns aber noch
folgende wichtige Positionen vergessen
zu sein:
Haber, welcher sticht, 300 % Erhöhung.
Titel- und Ordenssucht 200 %

Militärgeist 500 %

Vorliebe für Fremdes 1000 %

Hetzbrüder 500 %

1883 No. 51

Was fehlt noch
auf der Landes-Ausstellung?

Der grösste Bock, den die hohen
Räthe kürzlich geschossen haben.

Die Friedenstaube, welche Mermil-
lod selbst in Rom gezüchtet hat und
in Freiburg fliegen lässt.

Die 700 Millionen Fränkli, welche
Mutter Helvetia braucht, um das

versetzte Spielzeug ihrer Kinder
auszulösen. 1883 No. 18

18S3 No.51

K r i s i s

Aussichten
für die Woche

Tendenz zu steigender Entlastung
der Rohprodukte in Bern, dagegen
stärkerer Belastung derjenigen, welche

die Schulexamen schlecht
bestanden haben.

1883 No. 15

Wie sieht's in
500 Jahren aus?

1. In Helvetien sind keine Schweizer

mehr vorhanden; wer der Kuriosität

halber noch ein Exemplar sehen

möchte, muss schnell nach Amerika
hinüber. Es bestehen nur noch 22

Alpenhotels für Fremde; Besitzer
sind Engländer, Geranten Deutsche,

Hauptaktionäre Juden.
In diesen Hotels zeigt man

Antiquitäten, z. B.: Eingetrocknete
ehemalige Bundesräthe, einbalsamierte
National- und Ständeräthe, im Weingeist

aufbewahrte Bundesrichter,
marinierte Reformer und Eisenbahnprozessakten

und Militärreglemente als

Palimpseste. In Bern finden sich wieder

schwarze Höhlenbären, nicht
mehr bissige Bärinnen, wie jetzt. In
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